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Hinweis

Hinweis:  
Dieses White Paper dient der fachlichen Information und Orientierung. Es stellt keine Rechts-, Steuer- oder 
Anlageberatung dar und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder abschließende rechtliche Be-
wertung. Die dargestellten regulatorischen Entwicklungen geben den Stand zum Zeitpunkt der Abfassung 
wieder. Für konkrete Entscheidungen sind stets eine einzelfallbezogene Prüfung sowie gegebenenfalls 
fachkundige Beratung erforderlich.
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Executive Summary

	 Executive Summary

Klimaanpassung ist keine Zukunftsfrage mehr, sondern eine aktuelle betriebswirtschaftliche, gesellschaft-
liche und versicherungsrelevante Notwendigkeit. Mit der zunehmenden Verfehlung globaler Klimaziele 
und einer sichtbaren regulatorischen Konsolidierung rückt die Klimaanpassung als zentrales Element der 
Risikovorsorge stärker in den Vordergrund. Immer mehr Investoren, Asset Manager und Immobilienfonds 
fordern explizite Anpassungsstrategien.

Das Facility Management (FM) nimmt bei der Bewältigung der Klimaanpassung eine entscheidende Rolle 
ein, da es für die Bewirtschaftung und auch für die Entwicklung des Gebäudebestandes verantwortlich ist 
und die Prozesse kennt, die inner- und außerhalb der Immobilien stattfinden.

Dieses White Paper erläutert die Grundlagen der Klimaanpassung und zeigt die Auswirkungen eines verän-
derten Klimas auf das Quartier, die Immobilie und alle Betroffenen. Exemplarisch werden die ökologischen 
und sozialen Vorteile, aber auch die notwendigen Investitions- und Bewirtschaftungskosten durch die 
Klimaanpassungsmaßnahmen Fassaden- und Dachbegrünung und Entsiegelung dargestellt. Das einzige 
zur Verfügung gestellte Praxisbeispiel mit detaillierter Kostenaufstellung zeigt, wie „Digitaler Hochwasser-
schutz“ organisiert werden kann. Am Beispiel „Rasen versus Wildblumenwiese“ wird dargestellt, wie detail-
liert zukünftig Ausschreibungen formuliert werden müssen, um zumindest einen ökonomischen Vergleich 
zwischen herkömmlichen und klimaangepassten Maßnahmen zu ermöglichen.

Das FM trägt entscheidend dazu bei, Klimaanpassung konkret, wirtschaftlich nachvollziehbar und operativ 
wirksam umzusetzen – und leistet damit einen essenziellen Beitrag zur Zukunftssicherung des Immobilien-
bestands. Aber ohne Transparenz, ohne konkrete Zahlen werden Auftraggeber auch weiterhin nur schwer 
zu überzeugen sein, in Klimaanpassungsmaßnahmen zu investieren. Hier muss das FM liefern!
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